
 

 

 

 

AKTION365PLUS: ExpertInnenjury wählt 19 Kleinprojekte im Integrationsbereich aus 

Utl.: „Integration macht Österreich bunter!“ 

Wien, 14. Dezember 2012 – Unter dem Motto „Integration macht Österreich bunter!“ rief der Verein 

Wirtschaft für Integration engagierte Gruppen, Vereine und Einzelpersonen dazu auf, sich um die 

Förderung ihrer Projektidee im Rahmen der AKTION365PLUS zu bewerben. Insgesamt 155 Kleinprojekte 

aus allen österreichischen Bundesländern wurden eingereicht. Eine ExpertInnenjury unter dem 

Ehrenvorsitz von Integrationsstadträtin Sandra Frauenberger und Integrationsstaatssekretär Sebastian Kurz 

wählte jetzt 19 Projekte aus, die mit bis zu 2.000 € gefördert werden. 

Zwtl.: Kraft-Kinz und Rahimi: „19 Projekte für besseres Zusammenleben und respektvolles Miteinander“ 

„Wir gratulieren den InitiatorInnen der 19 Projekte, die für eine Förderung durch die AKTION365PLUS 

ausgewählt wurden und danken allen SpenderInnen! In den ausgewählten Projekten spiegelt sich die 

Vielfalt der thematischen und methodischen Zugänge, mit denen Engagierte zu einem besseren 

Zusammenleben und einem respektvollem Miteinander – und damit auch zu einem positiven Gesamtklima 

in unserem Land – beitragen“, zeigen sich die Obleute des Vereins Wirtschaft für Integration (VWFI), Georg 

Kraft-Kinz und Ali Rahimi, überzeugt. Die Palette der geförderten Projekte reicht von „Mentoring für 
Leiharbeitskräfte mit Migrationshintergrund“ über „Science Graffiti – Integratives Sprayen“ und einem 

„Social Engagement Rap“ bis hin zu einem „Transkulturellen Kinder-Lese-Hör-Buch“ und „Mama spricht 

Deutsch“. 

Die vollständige Liste der ausgewählten Projekte sowie weitere Informationen finden Sie auf 

www.aktion365plus.at bzw. www.viel-falter.org/aktion365plus. 

Zwtl.: Disoski: „Qualitativ hochwertige Projekte und thematisch große Bandbreite“ 

„Als Jurymitglied freue ich mich über die Entscheidung der Jury. Wir haben eine ausgewogene Auswahl 

qualitativ hochwertiger Projekte, die sowohl regionale Aspekte berücksichtigt als auch thematisch eine 

große Bandbreite aufweist,“ zeigt sich VWFI-Geschäftsführerin Meri Disoski von den Projekten begeistert. 

„Es freut mich sehr, dass wir auch mit der AKTION365PLUS dazu beitragen, dass kulturelle Vielfalt und 

Mehrsprachigkeit als Chancen und Potenziale gesehen, begriffen und genutzt werden!“, so Disoski weiter. 

Zwtl: Frauenberger: „Es kann nicht genug Initiativen geben“ 

„Im Integrationsbereich kann es nicht genug Initiativen geben“, betont Integrationsstadträtin Sandra 

Frauenberger und freut sich über die Vielfalt der ausgewählten Projekte: „Jede einzelne der 19 Initiativen 

versucht Zusammenleben zu fördern und trägt damit zu einem positiven Miteinander aller bei. Ich halte das 

für sehr wichtig, denn es muss uns darum gehen unsere Zukunft gemeinsam zu bauen. So kann es uns 

gelingen den sozialen Wandel zu gestalten und allen die gleichen Chancen zu geben“. 

Zwtl: Kurz: „Projektarbeit vor Ort als Lebensader der Integration“ 

„Im Staatssekretariat können wir die richtigen politischen Rahmenbedingungen für ein positives 

Miteinander bereitstellen, die Lebensader von Integration ist aber die Projektarbeit vor Ort. Die 

AKTION365PLUS ist dafür entscheidend: Einerseits unterstützen wir so diese Projekte vor Ort, andererseits 

holen wir sie vor den Vorhang und geben den Projektträgern die Wertschätzung, die sie verdient haben“, 

zeigt sich Integrationsstaatssekretär Sebastian Kurz überzeugt: „Ich gratuliere allen PreisträgerInnen und 

wünsche Ihnen weiterhin viel Erfolg bei der Arbeit für eine gelungene Integration!“ 

 



 

 

 

 

Zwtl.: Förderung von Kleinprojekten auf Initiative von Kraft-Kinz, Rahimi, Jank und Kapsch 

Die Mittel für die Förderung der Projekte durch die AKTION365PLUS stammen von Einzelpersonen, 

Unternehmen und Institutionen. Sie haben auf Einladung der Obleute von Wirtschaft für Integration, Georg 

Kraft-Kinz und Ali Rahimi, von WKW-Präsidentin Brigitte Jank, in ihrer Funktion als Mitglied des 

Ehrenpräsidiums und IV-Präsident Georg Kapsch als Vorstandsmitglied von Wirtschaft für Integration den 

Fördertopf gefüllt. 

Zwtl.: Wirtschaft für Integration und AKTION365PLUS 

Die AKTION365PLUS ist ein gemeinsames Projekt des Vereins Wirtschaft für Integration (VWFI), der 

Industriellenvereinigung Wien und der Wirtschaftskammer Wien. Die Umsetzung der AKTION365PLUS 

erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Interkulturellen Zentrum unter dem Dach der Initiative VielfalterSM, die 

durch Western Union unterstützt wird. VielfalterSM fördert ebenfalls mit einem Fonds Projekte, die sich den 

Themen Mehrsprachigkeit, interkulturelle Kompetenz und vielfältige Begabung widmen. 

Zwtl.: Wirtschaft für Integration (VWFI) 

Der Verein Wirtschaft für Integration wurde im März 2009 von Dr. Georg Kraft-Kinz (Stv. Generaldirektor 

der Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien) und dem in Teheran geborenen Wiener Unternehmer, Mag. Ali Rahimi, 

gegründet. Der als Plattform von Top-ManagerInnen und UnternehmerInnen unter der Geschäftsführung 

von Mag.a Meri Disoski agierende Verein setzt seit März 2009 beispielhafte Projekte für einen 

potenzialorientierten Umgang mit dem Thema Integration um. Das dabei verfolgte Motto lautet „fordern 

und fördern“. 

Die Raiffeisenlandesbank NÖ-Wien (RLB NÖ-Wien) ist Gründungs- und Hauptsponsor des Vereins 

Wirtschaft für Integration. 
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